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Liebe Leserin, lieber Leser,

mit dem Jahr 2024 geht wieder einmal ein bewegtes und ereignis-
reiches Jahr zu Ende. Mit unserem neuen ZVBjournal bieten wir 
Ihnen wieder spannende Themen aus der Energiewelt und dem 
Zweckverband Gasfernversorgung Baar. Der Ukrainekonflikt hält 
auch nach fast drei Jahren Europa weiter in Atem. In diesem Jour-
nal blicken wir noch einmal auf die Gaskrise 2022 zurück. Extrem 
steigende Energiepreise, die durch die starke Abhängigkeit von 
russischem Erdgas ausgelöst wurden, haben unser Leben be-
stimmt. Als regionaler Energieversorger waren wir für unsere 
Kunden da, haben für Kontinuität und gleichzeitig für Versorgungs-
sicherheit gesorgt. Es gibt zahlreiche gute Gründe für den ZVB – 
die wichtigsten haben wir Ihnen ebenfalls in dieser Ausgabe zu-
sammengefasst. Kundenservice steht dabei bei uns an erster 
Stelle. Wir sind gerne persönlich für Sie da und bieten Ihnen gleich-
zeitig ein Online-Kundenportal, das Ihnen rund um die Uhr an 
sieben Tagen in der Woche besten Service liefert. Passen Sie Ihre 
Abschlagszahlungen an, behalten Sie Ihre Rechnungen im Blick 
und übermitteln Sie Ihre Zählerstände mit wenigen Mausklicks 
an uns. Unser Online-Kundenportal und die zahlreichen Funktionen 
stellen wir Ihnen ebenfalls in dieser Ausgabe vor.

Nun wünsche ich Ihnen eine besinnliche und friedliche Vorweih-
nachtszeit, ein schönes Weihnachtsfest im Kreise Ihrer Familie und 
einen guten Start in das neue Jahr 2025.

Es grüßt Sie herzlich
Ihr

Gregor Gülpen

Für eine bessere Lesbarkeit aller Texte verzichten wir auf die Verwendung geschlechterspezifischer Sprach-
formen, schließen aber ausdrücklich mit unseren Personenbezeichnungen alle Geschlechter mit ein.
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Kurz gemeldet
Senden Sie uns Ihren Zählerstand 

Einmal pro Jahr erhalten Sie als unser Kunde unsere Ablesekarte zu

geschickt. Auf Grundlage der von Ihnen übermittelten Zählerstände er-

stellen wir für Sie Ihre Jahresverbrauchsabrechnung. Wir bitten Sie, die 

Ablesekarte sorgfältig auszufüllen und an uns zurückzusenden. Gerne 

übernehmen wir das Rücksendeporto für Sie. Als sogenannter Netzbe-

treiber sind wir für die Erfassung der Gas-Zählerstände auch von Nicht-

kunden des ZVB verpflichtet. Innerhalb unseres Netzgebietes erhalten 

Sie unsere Ablesekarte, auch wenn Sie nicht Kunde des ZVB sind. Ihren 

Jahresverbrauch übermitteln wir umgehend an Ihren jeweiligen Energie-

versorger. Bitte beachten Sie, dass Ihr Jahresverbrauch geschätzt wird, 

wenn Sie Ihre Karte nicht an uns zurücksenden. Mit wenigen Klicks und 

im Handumdrehen können Sie als ZVB-Kunde den Zählerstand auch in 

unserem Onlineportal übermitteln. Registrieren Sie sich gleich unter: 

www.zvb-erdgas.de  

Die SVS und der ZVB betreiben seit dem Jahr 2009 eine Erdgastankstelle in 

Schwenningen und eine weitere Tankstelle in Donaueschingen. Zur Jahres-

wende werden beide Tankstellen an die OrangeGas Germany GmbH ver

äußert. „Wir haben seit Jahren einen sinkenden Absatz im Bereich der Erd-

gastankstellen feststellen müssen. Die Zahlen der Neuzulassungen an Erd- 

gasfahrzeugen sind seit 2018 kontinuierlich und deutlich gesunken. Im ver

gangenen Jahr wurden nur noch 1.327 Autos deutschlandweit mit Erdgas-

antrieben zugelassen – gerade einmal 0,047 Prozent aller Neuzulassungen“, 

erklärt ZVB-Geschäftsführer Gregor Gülpen. 

Dreckige Öfen müssen raus

Alte Kamine und Holzöfen verschmutzen 

häufig die Luft. Daher gibt es neue Regeln: 

Eingebaute Kamin- und Holzöfen dürfen ab 

1. Januar 2025 nur noch maximal 0,15 Gramm 

Staub und 4 Gramm Kohlenmonoxid aus

stoßen. Anlagen, die diese Werte überschreiten, 

müssen bis Ende des Jahres nachgerüstet 

oder außer Betrieb genommen werden. 

Betroffen sind in erster Linie Kamine und 

Öfen, die zwischen 1995 und 2010 produziert 

wurden. Gut zu wissen: Eine neue, effiziente 

Anlage zu kaufen, ist meist günstiger als eine 

Nachrüstung und das anschließende Messen 

der Öfen.

Erdgastankstellen werden veräußert 

Die Digitalisierung unseres Alltags erfordert im-

mer mehr Rechenleistung. Serverzentren sind 

deshalb unverzichtbar, erzeugen aber viel Ab-

wärme. Ein Start-up in Großbritannien nutzt daher 

die Abwärme von Rechenzentren, um Schwimm-

bäder zu beheizen. Die digital produzierte Wärme 

wird von einem Thermoöl-Kreislauf aufgefangen 

und zu einem Wärmetauscher in die Hallenbäder 

befördert. Ein Schwimmbad im britischen Exmouth 

spart dadurch jährlich etwa 20.000 Pfund Heiz

kosten und reduziert seine CO2-Emissionen um 

25,8 Tonnen.

Cyber-Wärme
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Gaskrise –

war da was?
Vor mehr als zwei Jahren stoppte Russland seine Erdgaslieferungen nach 

Deutschland. Trotz vieler Befürchtungen gab es bisher keinen Gasmangel. 

Wie sicher ist die Versorgung in diesem Winter? Ein Überblick.

Statt Erdgas könnte künftig Wasserstoff durch Gasleitungen fließen und 

helfen, die Versorgung zu sichern. Zum Beispiel grüner, CO2-frei er-

zeugter Wasserstoff aus den Offshore-Windgebieten vor Schottland – 

per Pipeline nach Deutschland transportiert. Oder der Wasserstoff 

kommt per Schiff. Allerdings muss er dafür mit hohem Energieeinsatz 

auf minus 253 Grad Celsius (°C) heruntergekühlt werden. Ein neues Ver-

fahren kann hier Abhilfe schaffen: Wasserstoff lässt sich in Ammoniak 

umwandeln, das sich schon bei minus 33 °C verflüssigt. Durch die höhere 

Energiedichte enthält ein Tanker mit flüssigem Ammoniak etwa 2,5-mal 

mehr Energie als ein Tanker gefüllt mit flüssigem Wasserstoff.

Wie sieht die Versorgung in Zukunft aus?
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Woher importiert Deutschland Erdgas?
Deutschland deckt etwa ein Viertel seines Energie­

bedarfs mit Erdgas. Nur fünf Prozent werden im 

Inland gefördert, 95 Prozent importiert. Lange 

Zeit kam der größte Teil der Importe aus Russ­

land. Im Zuge des Angriffskriegs auf die Ukraine 

stoppte Russland weitgehend seine Lieferungen 

über Pipelines nach Deutschland. Das russische 

Gas ersetzt Deutschland inzwischen mit Importen 

aus anderen Ländern: 2023 kamen 43 Prozent der 

Erdgasimporte aus Norwegen, 26 Prozent aus den 

Niederlanden und 22 Prozent aus Belgien. 

Kann LNG das russische Erdgas ersetzen?
Liquefied Natural Gas (LNG), also verflüssigtes Erd­

gas, kommt per Tankschiff vor allem aus den USA 

nach Deutschland. Es wird vor Ort an Terminals 

entladen und in den gasförmigen Zustand zurück­

versetzt. Im Winter 2022/23 gingen die ersten drei 

Terminals in Norddeutschland ans Netz. Noch ist 

der LNG-Anteil am Gesamtimport nach Deutsch­

land gering: 2023 lag er bei sieben Prozent. Er soll 

jedoch steigen. Drei weitere schwimmende An­

lagen sollen vor Jahresende fertig werden. Alle 

sechs Terminals zusammen kommen auf eine Ge­

samtkapazität von rund 30 Milliarden Kubikmeter 

Erdgas. Das entspricht fast der Hälfte der Menge, 

die 2021 aus Russland importiert wurde. Lang­

fristig soll die LNG-Infrastruktur für grünen, also 

CO2-neutral erzeugten Wasserstoff genutzt werden 

(siehe Infokasten).

Reicht das Erdgas für den Winter?
Deutschland hat die größte Speicherkapazität für 

Erdgas unter allen EU-Staaten. Insgesamt können 

die deutschen Gasspeicher rund 23 Milliarden 

Kubikmeter Gas lagern. In einem Winter mit durch­

schnittlichen Temperaturen könnte Deutschland 

seinen Erdgasbedarf ohne weitere Lieferungen 

rund zwei Monate allein aus den Speichern decken. 

Damit im Winter genug Energie zur Verfügung 

steht, werden die Speicher im Frühjahr, Sommer 

und Herbst befüllt. Dass das im vergangenen 

Jahr gut geklappt hat, lag auch an den vergleichs­

weise hohen Temperaturen in der Heizsaison: Im 

Oktober 2023 war es im Mittel 1,5 Grad, im No­

vember 0,3 Grad und im Dezember sogar 4 Grad 

Celsius wärmer als im Durchschnitt der Jahre 

2018 bis 2021. Privathaushalte verbrauchten daher 

weniger Heizenergie.

Wie viel Gas verbraucht Deutschland derzeit?
Insgesamt war der Gasverbrauch 2023 fünf Pro­

zent niedriger als im Vorjahr. Bereits 2022 war er 

stark gesunken. Auch in diesem Jahr sieht es bis­

lang gut aus: Im Vergleich zu den Mittelwerten 

in den Jahren 2018 bis 2021 verbrauchten Haus­

halte und Gewerbe Ende Oktober 2024 30 Pro­

zent, die Industrie 14 Prozent weniger Gas. Be­

sonders der Verbrauch der Haushalte hängt stark 

von der Temperatur ab, da in vielen Häusern mit 

Gas geheizt wird. Sinken die Temperaturen, steigt 

der Verbrauch.

Wie gut sind die Gasspeicher aktuell gefüllt?
Der Füllstand betrug Ende Oktober knapp 98 Pro­

zent und lag damit gut 7 Prozent über dem 

Durchschnitt der Jahre 2017 bis 2021. Allerdings 

gibt Sebastian Heinermann, Geschäftsführer der 

Initiative Energien Speichern e. V. (INES), keine 

vollständige Entwarnung: „Wie schon in den 

letzten beiden Wintern würden uns extrem 

kalte Temperaturen in der Gasversorgung vor 

Herausforderungen stellen. Wir sind noch nicht 

über den Berg. Die Gasversorgungssicherheit, 

wie wir sie vor der Energiekrise gewohnt waren, 

ist in Deutschland noch nicht vollständig wieder­

hergestellt. Verbrauchseinsparungen bleiben 

also auch im kommenden Winter ein relevantes 

Thema.“ 

26 %
Niederlande

9 %
Sonstige

43 %
Norwegen

22 %
Belgien2023

importierte  
Deutschland  aus diesen  

Ländern Erdgas:

GRAFIKEN 
ZUM THEMA 

Hinter-
gründe und 

Illustrationen 
zur Gas

versorgung 
finden Sie 

unter:   
mehr.fyi/
gas2023

https://www.bundesnetzagentur.de/DE/Gasversorgung/a_Gasversorgung_2023/start.html
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ZVB – aus 

gutem Grund
Der ZVB ist der Erdgasversorger in den Städten Bad Dürrheim, Bräunlingen und Donaueschingen. 

Unsere Mitarbeiter setzen sich 365 Tage im Jahr für die Versorgungssicherheit in der Region ein. 

Es gibt viele Gründe, die für den ZVB sprechen – nicht zuletzt unsere 
tägliche Arbeit. Einige Gründe haben wir Ihnen gerne aufgelistet.  

• �Wir versorgen unsere Kunden zukunftssicher mit Erdgas, klimaschonend auch mit unserem 

Produkt ZVBbioerdgas10 sorglos (10 Prozent Beimischung von Biomethan).

• �Wir überzeugen mit konstant hochwertigen Leistungen zu fairen Preisen.

• �Wir verbessern die Produkt- und Servicequalität stetig mithilfe unseres Kunden-Feedbacks.

• �Wir nehmen uns Kundenbedürfnisse zu Herzen für langfristig zufriedene Beziehungen.

• �Auch in schwierigen Zeiten stellen unsere rund 250 Mitarbeitenden die Versorgung in der 

Region sicher. 

Mit unseren Kunden. Für unsere Kunden.
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• �Wir kommen aus der Region und fühlen uns mit der Region verbunden.

• �Wir stärken die Wirtschaftskraft und leisten einen wichtigen Beitrag für 

die hohe Lebensqualität und eine erstklassige Infrastruktur.

• �Wir zeigen gesellschaftliche Verantwortung und fördern das örtliche 

Gemeinwesen.

• �Wir sind Arbeitgeber für Ihre Nachbarn und vergeben unsere Aufträge 

möglichst regional.

Aus der Region. Für die Region.

• �Wir erachten es als unsere Verpflichtung, nachhaltig zu wirtschaften.

• �Wir nehmen uns in die Verantwortung: für das Wohl unserer Mit-

arbeiter, Kunden und Produkte.

• �Wir bieten ausschließlich Produkte, hinter welchen wir stehen: 

langlebig, innovativ und energieeffizient.

• �Wir beraten unsere Kunden zu Energieeinsparungen und helfen 

damit, Ressourcen zu schonen.

• �Wir verpflichten uns zur Anwendung verschiedener Management-

systeme in unserem Unternehmen.

Mit starken Werten. Für starke Werte 

Sie bevorzugen es immer gemütlich  

warm und gleichzeitig sorglos? Dann ist  

unser neuer Tarif ZVBgas sorglos genau 

das Richtige für Sie. Sichern Sie sich Ihren  

Preis bis zum 31. Dezember 2026. Sie  

brauchen sich bis Ende 2026 keine  

Gedanken mehr um Ihren Gasbezug zu  

machen – 100 Prozent sorglos.

Für mehr Infos und zum 

Tarifrechner einfach 

QR-Code sannen:

Einfach & Sicher.  
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Unter der Straße verlaufen zahlreiche Leitungen, die uns mit Wärme, Strom, Trinkwasser 

und Daten versorgen. Aber was für Kabel und Rohre liegen dort unten eigentlich genau? 

Strom

Stromleitungen versorgen 

Haushalte mit elektrischer 

Energie für Kühlschrank, 

Waschmaschine oder PC, 

die mit 230 Volt aus der 

Steckdose kommt. Sie 

liegen in einer Tiefe 

zwischen 0,60 und 1,20 

Metern, um vor Frost und 

Beschädigungen geschützt 

zu sein. Die roten Strom­

kabel sind oft noch von 

einem Schutzrohr aus 

Polyvinylchlorid (PVC) um­

geben. 

Trinkwasser

Trinkwasserleitungen liegen frost­

geschützt 0,80 bis 1,60 Meter tief 

unter der Straße. Die meist blauen 

Rohre bestehen entweder aus 

Kunststoff oder korrosionsbe­

ständigem Stahl, der mit Kunststoff 

verkleidet ist. Wichtig: Damit beim 

Verbraucher nur erstklassiges Trink­

wasser aus dem Hahn kommt, 

dürfen keine Materialien verwendet 

werden, von denen sich Partikel 

lösen könnten. 

Gas

Durch Gasleitungen strömt entweder 

Erdgas, Flüssiggas oder ein anderes Brenn­

gas. Die Leitungen sind unterteilt in Fern-, 

Transport- und Verteilungsleitungen sowie 

Hausanschlussleitungen. Die meist gelben 

Rohre liegen in einer Tiefe von 0,60 bis 1,00 

Meter und bestehen oft aus dem biegsamen 

Kunststoff Polyethylen, kurz PE. 

Ganz schön

viel los da unten

Die Straße ist gesperrt. Bagger rollen an und 

reißen die Asphaltdecke auf. Was im ersten  

Moment für die Anwohner ärgerlich ist, entpuppt 

sich auf den zweiten Blick als notwendiger Ein-

griff in die Infrastruktur. Denn verborgen unter 

der Straße verlaufen zahlreiche Rohre und Kabel, 

ohne die der Alltag unmöglich wäre. Diese so-

genannten Versorgungsleitungen verbinden das 

Versorgungsnetz mit den Hausanschlüssen und 

führen auf diesem Weg Abwasser ab, bringen 

Trinkwasser und Erdgas, Strom, Telefon und 

Internet ins Gebäude – und beliefern immer 

mehr Haushalte mit Fernwärme. Verbraucher 

bekommen das unterirdische Leitungsgeflecht 

so gut wie nie zu Gesicht. Ein Grund, mal ge-

nauer hinzuschauen.
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Wärme aus 
der Ferne

Abwasser

Für Abwasserrohre gibt es 

keine vorgeschriebene Tiefe. 

Oft liegen sie aber besonders 

tief unter der Straße, da sie 

nur selten gewartet werden 

müssen. Entscheidender ist, 

dass die Leitungen mit Gefälle 

in Richtung einer Kläranlage 

liegen, damit das Abwasser 

drucklos abfließen kann. Über 

Einstiegsschächte können sie 

erreicht werden – zu erkennen 

an markanten Deckeln in der 

Straße.  

Fernwärme

Fernwärmeleitungen transportieren Warm­

wasser zum Heizen an die Verbraucher. Das 

Verlegen ist anspruchsvoll: Zum einen müssen 

die Rohre in das bestehende Trassennetz aus 

unterschiedlichen Versorgungsleitungen 

integriert werden. Zum anderen müssen sie 

besonders gut gedämmt sein, damit möglichst 

wenig Wärme verloren geht. Sie liegen in einer 

Tiefe von 0,50 bis 3,00 Metern.

Daten

Internet und Telefon funktionieren nur, 

weil ein weitverzweigtes Netz an Daten­

leitungen unter der Erde verläuft. Die 

Datenkabel in 0,60 bis 1,00 Meter Tiefe 

verbinden Haushalte und Gewerbe mit der 

ganzen Welt. Viele Kabel bestehen noch 

aus Kupfer, werden aber nach und nach 

gegen Glasfaser ausgetauscht. Die hauch­

dünnen Fasern leiten Informationen über 

Lichtwellen weiter und erlauben so eine 

schnellere Datenübertragung. 

15 Prozent der Wohnungen in Deutsch-

land werden mit Fernwärme versorgt, 

Tendenz steigend. Für Verbraucher hat 

diese Art zu heizen eine Reihe von Vor-

teilen. 

Energie für viele Haushalte
Dank Fernwärme können größere Ge-

biete und damit sehr viele Haushalte 

gleichzeitig mit Wärme für Heizung 

und Warmwasser versorgt werden. 

Aber wie funktioniert das? Die Wärme 

wird zentral in einem Kraftwerk ge-

wonnen und strömt  dann als heißes 

Wasser über Rohre zu den Über-

gabestationen der angeschlos-

senen Haushalte. Dort wird sie 

über einen Wärmetauscher an 

die Heizungs- und Warmwasser-

anlage übergeben. 

Meist produzieren Gas- und Dampf-

Kombikraftwerke oder Blockheizkraft-

werke die Wärme sowie außerdem 

Strom. Das ist sehr effizient, da der 

eingesetzte Brennstoff doppelt ver-

wertet wird. Als Energieträger dienen 

fossile Brennstoffe wie Erdgas und 

Heizöl, aber oft auch Müll, Klärschlamm, 

Abwärme von Industrie- oder Gewerbe-

anlagen und zunehmend erneuerbare 

Energien. Deren Anteil soll in den kom-

menden Jahren weiter steigen: Denn 

Fernwärme gilt als wichtiger Schlüssel, 

um die Wärmeversorgung bis 2045 

klimaneutral zu gestalten. Viele Ener-

gieversorger investieren massiv in den 

Ausbau. 

Kein Heizkessel nötig
Für Verbraucher bietet Fernwärme viele 

Vorteile: Ein Fernwärmeanschluss ist 

platzsparend und komfortabel. Sie be- 

nötigen weder Heizkessel noch Brenn-

stofflager, Gasanschluss oder Schorn-

stein. Zudem müssen sie keine Wärme-

pumpe oder ein anderes Heizsystem 

installieren lassen, das mit erneuer-

baren Energien betrieben wird. Um die 

Wartung kümmert sich der Versorger.
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Rund um die Uhr und an sieben Tagen die Woche steht Ihnen unser Online-

Kundenportal zur Verfügung. Hier haben Sie als Kunde des ZVB alle Vertrags

angelegenheiten im Blick und Zugriff auf Ihre Unterlagen und Kundendaten. 

Wir zeigen Ihnen die wichtigsten Funktionen unseres Online-Kundenportals.

unser Kundenportal 
Mein ZVB – 

Der persönliche Kundenkontakt liegt uns besonders am Herzen. Ein wichtiges Tool für unseren 

optimalen Service ist unser Online-Kundenportal. Wir zeigen Ihnen die wichtigsten Funktionen.

Unsere Mitarbeiter erreichen Sie telefonisch unter 

07721 40505 oder per E-Mail an info@zvb-erdgas.de 

Zweckverband Gasfernversorgung Baar

Pforzheimer Straße 1

78048 Villingen-Schwenningen

Öffnungszeiten unseres Kundenservice:

Montag bis Donnerstag: 8:00 bis 16.30 Uhr

Freitag: 8:00 bis 13:00 Uhr

Wir sind auch persönlich für Sie da

Nach dem erfolgreichen Login öffnet sich die Startseite in unserem 
ZVB-Kundenportal. Hier erhalten Sie einen Überblick über alle 
wichtigen Funktionen und gelangen mit wenigen Mausklicks zu 
den einzelnen Funktionen. Mit den praktischen Icons in der Bild-
schirmmitte kommen Sie schnell an das gewünschte Ziel. Im 
Bereich Verträge sehen Sie alle bestehenden Verträge, können sich 
über Ihre Vertragsdetails informieren. In diesem Bereich können 
Sie auch bei einem Umzug innerhalb des Netzgebietes Ihre neue 
Adresse eingeben. Möchten Sie einen Produktwechsel vornehmen? 
Auch hier sind Sie im Bereich Verträge an der richtigen Stelle.

Einfache Funktionen

Sie möchten sich in aller Ruhe nochmal Ihre letzte 
Rechnung ansehen? Im Bereich Rechnungen haben  
Sie alles im Blick und können sich Ihre Rechnungen  
bequem als PDF herunterladen.

Oder Sie teilen uns Ihren Zählerstand mit – im Bereich 
Zähler können Sie uns schnell und bequem den Zähler-
stand mitteilen. Auf dieser Basis erstellen wir Ihnen 
einmal pro Jahr Ihre Jahresverbrauchsabrechnung. 
Dabei ermitteln wir den Rechnungsbetrag und ziehen 
diesen von den bereits bezahlten Abschlägen ab. In der 
Jahresverbrauchsabrechnung erhalten Sie dann den 
Betrag zu einer eventuellen Nachzahlung, wenn Sie 
etwas mehr verbraucht haben sollten. Oder aber Sie 
bekommen eine Gutschrift, die wir Ihnen auf Ihr hinter-
legtes Bankkonto überweisen.

Rechnungen prüfen

mailto:info@zvb-erdgas.de


Glanzvolle

Kälte

Fenster abziehen 

Reiniger mit Alkohol lösen 
Fette und weitere Partikel ab – 

und zwar am besten in Ver- 
bindung mit kaltem Wasser. 
Wer Fenster putzt, gewinnt 

sogar etwas Zeit zum Abziehen 
der Scheibe: Denn nicht nur der 

Alkohol verflüchtigt sich in 
kaltem Wasser weniger schnell, 

auch das Wasser verdunstet 
langsamer.

Wasserkocher entkalken 

Wer einen Glaswasserkocher nutzt, 
blickt oft auf Kalkablagerungen. 
Um diese loszuwerden, schüttet 

man eine Tasse Wasser mit einem 
Schuss Essigessenz in den Wasser-
kocher und kocht das Gemisch auf. 
Dann die gelösten Rückstände ein-

fach mit der Flüssigkeit weg
kippen. Danach das Gerät mehrfach 
mit klarem Wasser spülen – fertig.

Abfluss befreien 

Der Abfluss ist verstopft und die 
Reinigung des Siphons, der Einsatz 

des Pömpels oder einer Spirale  
hat nichts gebracht? Wer als Alter-

native einen Rohrreiniger ver
wendet, sollte dies mit kaltem 

Leitungswasser tun. Denn manche 
chemischen Mittel setzen in Ver-

bindung mit warmem Wasser 
giftige Dämpfe frei.

Spülbecken säubern 

Kalkflecken am Spülbecken lassen 
sich gut mit einer Lösung aus 
Zitronensäure entfernen. Die 
Säure sollte allerdings nur mit 

kaltem oder lauwarmem Wasser 
genutzt werden. Bei zu viel Hitze 

zerfällt sie zu Calciumcitrat, einem 
schwer löslichen Salz.

WÄSCHE WASCHEN 

Die Wäsche braucht nur eine 
Auffrischung? Dann empfiehlt sich 

ein Waschmittel, das schon bei 
niedrigen Temperaturen ab etwa 

20 Grad Celsius wirkt. Eine Kombi-
nation aus Tensiden und Enzymen 
entfernt die Flecken. Wichtig für 

die Hygiene in der Maschine ist es 
dennoch, ab und zu mit einer 

Temperatur von 60 Grad Celsius 
zu waschen.

Geschirr reinigen 

Spülmittel lösen Fette und andere 
Rückstände vom Geschirr am 

besten mit heißem Wasser. Außer-
dem töten höhere Temperaturen 
Keime und Bakterien. Daher gilt 
fürs Geschirr: Besser auf warmes 

oder heißes Wasser setzen.

Putzen geht meist auch ohne warmes  

Wasser. An welchen Stellen im Haushalt Sie mit 

kaltem Wasser alles sauber bekommen und wo 

Sie besser auf heißes setzen.

Die optimale  

Temperatur:

Wie kalt das Wasser  

für ein Reinigungs- 

mittel sein darf,  

zeigt meist der Blick 

 aufs Etikett.
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Kochen
Kommen Sie mit auf eine kulinarische Reise nach Marokko. In einer Tajine lassen sich Fleisch und  

Gemüse schonend schmoren. Mit im Gepäck: verführerische Kugeln und ein warmes Getränk.

wie im Orient

EINKAUFSZETTEL 
QR-Code scannen und  
Zutatenliste der Rezepte  
aufs Smartphone laden

Zu den beiden 

orientalischen 

Rezepten passt ideal 

noch eine wärmende 

Trinkschokolade.  

Eine Anleitung dafür 

­finden Sie 
unter: 

mehr.fyi/lecker

https://cdn.qr-code-generator.com/account9637574/48126344_3.pdf?Expires=1733831802&Signature=Oy-JsTCNhQ3nyyoWC4VqdRuaF8OalbdhysT6QqfCdGZSceqk5Q3dVlGEHHTzWKHheyDZ27MFcjL0pycEsdigmPxW7d0SUYYyjS-sZMJM9e9G-IKELbQkIBdkGXgGFFfFjwxI00nhNppiM4gNXoLZl8BhTPccNx2c897VZainRWsu~Ig1-N95trg0qQNlQpHixTaEsVwge3rXbSQHdnsav~BTGKdjlpua880axMxwB9ZrsQiKq7PailowTPkvdpW3jVVbqAZKJI~1Gc4Wte1oKwGtHzPXAs3HDaQ0zwz4kxDtruvPskzOheV-RSVmOeiKNAkUooMQ2tSYbBUGHkxLmA__&Key-Pair-Id=KKMPOJU8AYATR
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• �250 g Datteln, entsteint

• �70 g gemahlene Mandelkerne

• �70 g gemahlene Haselnusskerne

• �30 g Haferflocken

• �30 g Kokosflocken

• �40 g Backkakao

• �2 TL Vanillepaste

• 1 TL Ahornsirup

• �1 Prise Salz

Für die Glasur:
• ��je 50 g Schokolade: Weiß, Zartbit-

ter und Vollmilch

• �15 g Kokosfett  

(je 5 g pro Schokoladensorte)

Zum Dekorieren, nach Wahl:
• ��Mandelstifte 

• ��Pekannüsse

• ��Mandeln

• ��Sesam

• ��Pistazien

Zutaten für die 
Weihnachtskugeln 
(ca. 15 Stück)

• �700 g Hirschfleisch

• �2 Knoblauchzehen

• �3 cm frischer Ingwer

• �1 TL Kreuzkümmel

• �6 EL Olivenöl

• �1 Gemüsezwiebel

• �2 Karotten

• �200 g Backpflaumen

• �1 Bio-Zitrone

• �1 TL Salz

• �1 Zimtstange

• �700 ml	Wildfond

• �1 Dose	Kichererbsen

• �½ Bund Minze

• �½ Bund Blattpetersilie

• �250 g Mandeln

• �Salz und Pfeffer nach Geschmack

Zutaten für die 
Hirsch-Tajine 
(für 4 Personen)

Weihnachtskugeln

Hirsch-Tajine

Und so wird’s gemacht:  
1. ��Alle Zutaten für die Weih-

nachtskugeln in einen Hoch

leistungsmixer geben, bis  

eine glatte Masse entstanden 

ist. Alternativ gehen auch ein 

hohes Mixgefäß und ein 

Pürierstab.

2. ���Die Dattelmasse in 3 Stränge 

rollen, in gleich große Stücke 

schneiden und mit den  

Händen zu Kugeln formen.

3. ���Für die Glasur die verschie-

denen Schokoladen fein 

 

hacken und zusammen mit 

dem  Kokosfett nacheinander 

im Wasserbad schmelzen. 

4. ��Die Kugeln in die geschmol-

zenen Schokoladen tunken 

und mit einer Gabel heraus-

nehmen, kurz abkühlen 

lassen und anschließend 

nach Belieben dekorieren.

5. ��In den Kühlschrank stellen, 

bis die Schokoladen fest 

sind, und im Anschluss  

genießen. 

Und so wird’s gemacht:  
1. ��Das Hirschfleisch in 3 cm große Würfel 

schneiden.

2. ��Knoblauch und Ingwer reiben, Kreuzkümmel, 

Pfeffer und Olivenöl dazugeben und das 

Fleisch damit marinieren. Die Zwiebel und 

Karotten schälen, in Würfel schneiden.

3. ��Das marinierte Fleisch, Karotten, Zwiebeln 

und Backpflaumen gleichmäßig in der 

Tajine verteilen. Die Bio-Zitrone in 

Scheiben schneiden und halbkreisförmig 

darauf verteilen. Die Zimtstange in die 

Mitte drücken und mit dem Wildfond auf-

füllen, bis alles bedeckt ist. Nun den  

 

Deckel auf die Tajine  geben, kaltes Wasser 

in die Mulde füllen und bei mittlerer Hitze  

45 Minuten schmoren lassen. Danach die 

Kichererbsen hinzugeben und weitere 15 Mi-

nuten garen. Dann die Zimtstange entfernen.

4. ��Minze und Petersilie waschen, trocken 

tupfen und grob hacken. Mandeln in einer 

Pfanne rösten und anschließend grob 

zerkleinern. 

5. ��Mit Salz und Pfeffer abschmecken, ge­

hackte Kräuter und Mandeln darauf ver

teilen und servieren.

6. ��Dazu passt Fladenbrot oder Couscous.



Auf die Pfoten, Flossen, Flügel – fertig, los! Welches sind die schnellsten Tiere 

der Welt? Und wer kommt einfach nicht vom Fleck? Eines ist klar: Bei diesem 

Wettrennen kann kein Mensch mithalten.

Entspannt geht es beim Faul­
tier zu, dem langsamsten 
Säugetier der Welt. Es isst 
Blätter, sitzt oft auf Bäumen 
und bewegt sich nur selten. 
Und wenn, dann gaaanz lang­
sam – mit vier Metern pro 
Minute (m/min). Es wachsen 
sogar Algen auf seinem Fell! 

Die Seeanemone sitzt wie fest­
gewachsen auf Steinen und fängt 
mit ihren langen Fangarmen kleine 
Fische oder Krebse ein. Um besser 
an ihre Nahrung zu kommen, kriecht 
sie im Zeitlupentempo mit acht 
Zentimetern pro Stunde (cm/h) auf 
den Steinchen herum. Droht Gefahr, 
kann die Seeanemone aber auch 
schnell sein: Dann löst sie sich vom 
festen Untergrund und lässt sich 
von der Strömung an einen anderen 
Ort treiben.

4
m/min

95
km/h

8
cm/h

1,5
m/h

SCHNELLE SPRINTER,
LAHME SCHNECKEN
SCHNELLE SPRINTER,
LAHME SCHNECKEN

AUF DEM LAND

IM

WASSER

45
km/h
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Der Wanderfalke ist der 
schnellste Vogel der  
Welt.  Er saust im Sturz- 
flug mit bis zu 320 Stunden­
kilometern auf seine 
Beute herab, so schnell 
wie ein Rennwagen. Mit 
seinen scharfen Krallen 
packt er seine Opfer, oft 
Tauben, in der Luft und 
frisst sie dann am Boden. 

Alles andere als schnell galoppieren 
kann das Seepferdchen: Der lang­
samste Fisch der Welt schafft pro 
Stunde nur eineinhalb Meter (m/h). 
Doch gerade wegen seines über­
schaubaren Tempos ist das See­
pferdchen ein erfolgreicher Jäger: 
Es lässt sich mit der Strömung 
treiben und pirscht sich ruhig und 
ohne Wasser aufzuwirbeln an seine 
Beute heran. Dann saugt es sie mit 
einer schnalzenden Kopfbewegung 
ein. Guten Appetit! 

Kolibris schlagen bis zu 80-mal pro Sekunde 
mit den Flügeln. Die winzigen Flugkünstler 
können vorwärts, rückwärts und sogar auf 
der Stelle fliegen. Während sie in der Luft 
stehen, saugen sie mit ihrem Schnabel 
Nektar aus Blütenkelchen. Ihr rasantes 
Flügelschwirren hilft ihnen aber auch bei der 
Paarung: Die Sonnenstrahlelfe, eine Kolibri-
Art, kommt beim Balzflug sogar auf bis zu 
200 Flügelschläge pro Sekunde und erreicht 
95 Stundenkilometer (km/h).

Zum Vergleich: Der schnellste Mensch 
der Welt ist der jamaikanische Sprinter 
Usain Bolt. Bei seinem Weltrekordlauf 
über 100 Meter in 9,58 Sekunden 
erreichte er 2009 im Berliner Olympia-
stadion zwischenzeitlich ein Höchst­
tempo von 44,72 km/h. Sogar seine 
Durchschnittsgeschwindigkeit lag noch 
bei 37,58 km/h.

Der unangefochtene Sprintweltmeister an Land ist  
der Gepard. Er ist nicht nur die schnellste Raubkatze, 
sondern auch das schnellste Landtier über kurze Strecken. 
Mit seinem geschmeidigen Körper und den langen, 
muskulösen Beinen rast er mit bis zu 120 km/h seiner 
Beute hinterher und beschleunigt von null auf 100 
Stundenkilometer in drei Sekunden. Nach dem Sprint 
muss er sich aber erst mal bis zu 20 Minuten ausruhen. 

Dank seines schlanken Körpers 
und der kräftigen Schwanz­
flosse rauscht der Schwarze 
Marlin mit bis zu 129 km/h 
durchs Meer und ist damit das 
schnellste Tier im Wasser. 
Erstaunlich, bringt der Rekord­
halter doch bis zu 700 Kilo auf 
die Waage! 

129
km/h

120
km/h

320
km/h

IN DER LUFT
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Um wie viel Prozent lag der Gasver-
brauch in Deutschland 2023 niedriger 
als im Vorjahr?

Gewinnen Sie jetzt

1. Preis: 
Eine Gusseisen-Tajine –  
der marokkanische 
Schmortopf eignet sich 
für alle Herdarten und 
den Backofen

a)	 um 1 Prozent
b)	 um 5 Prozent
c)	 um 10 Prozent

2. Preis: 
Ein Grill-Toaster mit 800 Watt Leistung –  
ideal für fettfreies und gesundes Grillen 

3. Preis: 
Ein Überraschungs-Set des ZVB

Teilnahmebedingungen für Gewinnspiele des ZVB: 
Teilnahmeberechtigt sind alle Personen ab 18 Jahren 
mit Wohnsitz in Deutschland. Jede Person darf nur 
einmal am Gewinnspiel teilnehmen. Sammelein
sendungen bleiben unberücksichtigt. Über den Ge-
winn entscheidet das Los nach dem Zufallsprinzip. 
Der Gewinner wird schriftlich benachrichtigt. Wenn 
sich der ursprünglich ausgeloste Gewinner nicht in-
nerhalb von 30 Kalendertagen nach Zugang der Ge-
winnbenachrichtigung inklusive Aufforderung, seine 
Daten zu bestätigen, zurückmeldet, verfällt sein 
Gewinn und ein neuer Gewinner wird ermittelt. Die 
Barauszahlung ist ausgeschlossen.

Daten: Ihre Teilnehmerdaten/Daten von Feedback-
Karten werden vom ZVB für die Dauer und Durch-
führung des Gewinnspiels/der Aktion gespeichert. 
Sie werden nach Beendigung des Gewinnspiels/  
der Aktion gelöscht. Der Speicherung und Verarbei-
tung Ihrer Daten können Sie jederzeit per E-Mail an 
datenschutz@zvb-erdgas.de oder per Post an ZVB, 
Pforzheimer Straße 1, 78048 Villingen-Schwenningen 
widersprechen und/oder, wenn Sie möchten, per 
Post oder E-Mail Auskunft über diese Daten, deren 
Berichtigung, Löschung, Einschränkung der Bearbei-
tung oder Übertragbarkeit geltend machen. 

Wissen Sie die Antwort auf die 

Rätselfrage? Dann schicken Sie 

eine E-Mail mit der Lösung, Ihrem 

Namen und Ihrer Adresse an 

info@zvb-erdgas.de oder füllen 

Sie die anhängende Postkarte 

aus und senden Sie diese bis 

zum 8. Januar 2025 an den ZVB.

Rätseln 
Sie mit!

Zweckverband  
Gasfernversorgung Baar 
Pforzheimer Straße 1  
78048 Villingen-Schwenningen 
info@zvb-erdgas.de 
www.zvb-erdgas.de 

 
Kundenservice 
Montag bis Donnerstag: 
8:00 bis 16:00 Uhr 
Freitag: 8:00 bis 13:00 Uhr 
Telefon 07721 4050 5 

 
Technische Fragen 
Telefon 07721 4050 4545 

 
Netzleitstelle  
Telefon 07721 4050 4444 
(rund um die Uhr erreichbar) 

mailto:info@zvb-erdgas.de
mailto:datenschutz@zvb-erdgas.de


✃

Rätsel

Die richtige Antwort
ist Buchstabe 

Einsendeschluss: 8. Januar 2025

Datenschutzhinweise Seite 16

Datenschutzhinweise Seite 16

Beratung

Name, Vorname

Ich interessiere mich für einen Erdgastarif, der zu mir 
passt. Bitte nehmen Sie Kontakt mit mir auf.

Telefonnummer

E-Mail-Adresse
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